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Sehr geehrte Empfänger! 
 
Diese Ausgabe des Newsletters hatte ich schon 
längst angefangen, aber dann nicht weiter bear-
beitet. Das letzte Jahr war nicht sehr erfolgreich 
für uns, sodass wir nicht viel Positives zu be-
richten haben. 
Aufgrund der Entwicklung der Druckkosten 
und des geringen Interesses der Leser haben wir 
2023 nur drei Bücher veröffentlicht, die ich hier 
vorstellen werde. 
Aber zunächst zu den Verkaufszahlen. Hier 
sind sie als Verkäufe pro Monat angegeben:  
2020: 32,6 V/M 
2021: 18,6 V/M 
2022: 24,6 V/M 
2023: 11,2 V/M.  
Kein Wunder, wenn sich das auch in der Kasse 
widerspiegelt. Die laufenden Kosten und die 
Druckkosten sind gestiegen, die Einnahmen 
zurückgegangen.  
Nachdrucke machen wir seit einiger Zeit nur 
noch in Polen. So lange das geht, bleiben die 
Bücher lieferbar. 
Im November ist es mir gelungen, ca. 140 Bü-
cher auf einen Schlag „loszuwerden“, denn es 
handelte sich um Ladenhüter. Sie wurden für 1 
€ das Stück an den „Bücherzirkus“ auf der Insel 
Rügen verramscht, wo sie wenigstens auf Ver-
kaufstischen angeboten werden und so doch 
noch Leser finden könnten. Natürlich war das 
ein Verlustgeschäft, aber so läuft das. Nicht 
verkaufbare Bücher nehmen nicht einfach nur 
Platz weg, sie kosten jährlich auch Geld beim 
VLB. Es handelt sich übrigens auch um Bücher, 
bei denen wir vom Autor nach der Veröffentli-
chung nie wieder etwas hörten. 
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Wer Achmed Abdullah (1881 - 1945) wirklich war, ist rätselhaft. Seine Be-
hauptung, mit den Romanows - der russischen Zarenfamilie - verwandt zu sein, 
wird zumindest bezweifelt. Nach einer angeblichen Karriere in den Armeen 
verschiedener Staaten ging er in die USA, wo er zu schreiben begann. Er ver-
fasste Stücke und Drehbücher, z.B. "The Honourable Mr. Wong", "Bengali" 
und "Der Dieb von Bagdad". 
Seine hier erstmals auf Deutsch vorliegende Sammlung von Kurzgeschichten 
spielt mit teilweise phantastischen und gruseligen Elementen. 100 Jahre nach 
ihrem Erscheinen geben die Storys aber auch die Möglichkeit eines Blickes zu-
rück in eine Zeit, die scheinbar so ganz anders war als unsere - und viel aben-
teuerlicher.  

Bernd Zehrfeld 
Der Stiftungsfels 

Science Fiction Roman 
Edition SOLAR-X 2023 

Paperback, 347 Seiten 
ISBN 978-3-945713-94-5 

Preis: 14,00 Euro 
 
Sind Sie schon mal aus 
20.000 Metern Höhe mit 
dem Fallschirm abgesprun-
gen? 
Die Zentrifugalkräfte einer 
gewaltigen Hohlwelt beför-

dern Sie in die Tiefe. Sie durchqueren eine überwälti-
gende Einöde aus bizarren Fels- und Eisenformationen 
und gelangen an das vereiste Ufer eines umspannen-
den Ringmeeres. Sie blinzeln in das helle Licht eines 
weit entfernten Fensters. Am Himmel treiben Wolken. 
Sie spüren den kräftigen Wind, der ungehemmt über 
das Eis bläst. Sie haben eine geheimnisvolle, fremdar-
tige Welt betreten und nehmen sie in Besitz. 
So geht es Friedrich und er nimmt Sie auf seiner Reise 
mit.   

Achmed Abdullah 
Furcht 
Klassische Phantastik 
Edition SOLAR-X 2023 
Paperback, 215 Seiten 
ISBN 978-3-945713-95-2 
12,00 Euro 
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Joachim Schwarze 
Der Engelmann 
Roman 
Edition SOLAR-X 2023 
Paperback, 415 Seiten 
ISBN 978-3-945713-93-8 
Preis 15,00 Euro 
 
Joachim, als Kind fünf Jahre lang von einem sadistischen Pfarrer geschändet, 
fand zunächst keinen anderen Ausweg, als die Erinnerung daran in Alkohol zu 
ertränken. Alkohol wurde ihm ein unentbehrlicher Helfer beim Verdrängen. 
Es folgte ein dramatisches Leben, geprägt von sozialen und beruflichen Abstür-
zen. Schließlich strandete er als hilfloses Wrack in einer Suchtklinik. Dort suchte 
und fand er die Gründe für seine Gier nach Alkohol. Dies geschah mit Hilfe ei-

nes Tagebuchs, das er in der Klinik schrieb. Daraus entstand ein biographischer Roman: »Der Trümmer-
mann« (ebenfalls bei SOLAR-X). 
Joachim dachte, mit der Vergangenheit abgeschlossen zu haben. Er dachte, den Pfarrer für immer hinter 
verschlossenen Türen halten zu können. Er dachte falsch. 
Er tastete sich mühsam in ein neues Leben, ein Leben ohne Alkohol. 
Er glaubte an die Zukunft. 
Er glaubte so lange daran, bis ihn die Vergangenheit wieder einholte. 
 
»Dies ist eine wahre Geschichte. Dies ist meine Geschichte. 
Es ist die Fortsetzung meines ersten Buches – eine Fortsetzung, die nie geplant war. 
Die Kirche selbst, die Dienstherrin des pädophilen Pfarrers, war es, die mich dazu zwang.« 

2024 ist noch nicht viel passiert. Der Trend der niedrigen Verkaufszahlen setzt sich fort. Leider ist es fi-
nanziell nicht möglich, Werbemaßnahmen durchzuführen. Erfahrungsgemäß bringen diese aber auch nicht 
viel. Die beste Werbung kommt immer von den Autoren selbst. 
Mein SF-Roman „Twist“ ist nun bei Amazon auf Englisch erschienen und die Übersetzung von „Der letzte 
Zeitläufer“ ist in Arbeit. Bisher habe ich da auch noch keine Verkäufe gesehen, aber es ist ein Versuch.  


